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^ 153 AbonnementSpreiS r Viertel¬
jährlich in Durlach 1 Mk . 3 Pf . Im
Reichsgebiet Mk . 1.35ohne Bestellgeld .

Hagesneuigkeilen .
Bade » .

§ Karlsruhe , 3. Juli . ^Schwurgerichts
Die Schwurgcrichtssesston für das 3 . Quartal
1905 nahm heute vormittag 9 Uhr unter dem
Vorsitz des Landgerichtsdirektors Frhrn . V . Rüdt
ihren Anfang . Der erste Fall , der zur Ver¬
handlung stand , betraf die Anklage gegen Katha¬
rina Harsch aus Königsbronn (Württb . ) wegen
Mords . Es war ein sehr schweres Verbrechen ,
ein Verbrechen , auf dem die höchste Strafe ,
die unsere Gerichte aussprechen können , die
Todesstrafe steht, das die unscheinbare , kränklich
aussehende Frau heute vor die Geschworenen
führte . Sie war des Mordes , begangen an
dem eigenen Kinde , angeklagt . Der im Jahre
1876 in Königsbronn geborenen , in Karlsruhe
wohnhaften Angeschuldigten Katharina Harsch ,
geschiedene Ehefrau des Taglöhners Karl
Ehmann in Karlsruhe , wurde zur Last gelegt ,
daß sie vorsätzlich einen Menschen getötet und
die Tötung mit Ueberlegung ausgeführt hat ,
indem sie am 10 . Mai ihrem am 20 . Januar
1905 geborenen Kinde Willy hier , in der Ab¬
sicht, cs zu töten , Schwefelsäure in den
Mund goß , worauf es folgenden Tages starb .
Die Angeklagte , die ein sehr bewegtes Leben
hinter sich hat , 4 uneheliche Kinder gebar , ver¬
heiratet war , ihrem Manne aber nach 3 Monaten
davonlief , geschieden wurde und nachher in
sittlicher Beziehung immer mehr sank, war ge¬
ständig . Sie erklärte aber , daß sie in der
Verzweiflung gehandelt habe , da sie nicht so
viel zu verdienen vermochte , um sich und ihr
Kind zu ernähren . Die Schwefelsäure habe sie
aus der Marmorschleiferei von Rupp u. Möller ,
in der sie als Taglöhnerin gearbeitet , mit¬
genommen und davon ihrem Kinde einen Kaffee¬
löffel voll eingeflößt . Sie habe auch die Ab¬
sicht gehabt , sich zu töten , nachdem sie aber ge¬
sehen, welche Schmerzen das Kind empfand ,
hätte sie dazu den Mut verloren . Aufgrund
des heutigen Verhandlungsergebniffes erachteten
die Geschworenen die Angeklagte nicht des
Mordes , sondern des Totschlags schuldig und
gaben in diesem Sinne ihrcn Wahrspruch ab.

Jeuilleton . 49 )

Der Stern des mißen Hanfes.
Roman von I . Ines .

(Fortsetzung).
Zwei Jahre waren verstrichen , hatten Dorotheaaber wenig verändert , nur ihren Zügen einen

tieferen Ernst ausgeprägt . Ihrem Leben in¬
dessen hatten sie manchen Wechsel gebracht. Als
sie die Nachricht von Werners Vermäblnna cr-
erhielt , beschloß sie, ihre unglückliche Liebe ruüberwinden , mochte eS kosten, was es wollteSie war viel zu edel und gewissenhaft , als daßsie ihre Liebe zu Werner von Roßlingen noeb
genährt hätte , nun solches zur Sünde gewordenwäre . So lange er noch frei war , hatte sie— wenn auch sich selbst kaum bewußt — der
schwachen Hoffnung Raum gegeben, sein Herzdoch noch zu gewinnen . Als diese Hoffnungdurch diese Verheiratung vernichtet wurde , bot
sie ihre ganze Willenskraft auf , die Gefühle zu
lacken , welche sie so lange beseelt hatten . Es

. ^ werer Kamps , doch ging sie alsSiegerin daraus hervor .
Sommer , welcher Werners Vermählung

Ue . sarb der Oberförster Anton SchuchDer Schlag war ein harter für sein eigenes

: Tageblatt . -
Dienstag den 4 . Juli EinrüSurtgSgebühr r

Dir viergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pf . Reklamezeile 20 Pf .

1905 .
Die Harsch wurde daraufhin zu 8 Jahren
Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlust ver¬
urteilt .

-
j- Heidelberg , 3 . Juli . Ein gräßliches

Unglück trug sich gestern in der Nähe der
Molkenkur zu. Ein hier beschäftigter lediger
Tapeziergehilfe , der einen Ausflug unternahm ,
geriet an den Rand des großen Sandsteinbruchs .
Ein kleiner Block , auf den der junge Mann
trat , gab plötzlich nach und riß den Unglücklichen in
die Tiefe . Da der Sturz aus einer Höhe von
20 — 30 m erfolgte , trat der Tod auf der Stelle
ein. Der auf so traurige Weise ums Leben
Gekommene ist aus Frankfurt .

-s- Ettlingen , 3 . Juli . Als gestern abend
der Albtalzug die Station Neuroth verließ ,
geriet der 28 Jahre alte ledige Wilhelm
Abend von Spessart aus eigener Schuld unter
die Räder und wurde getötet .

1- Breisach , 3 . Juli . Am Samstag wurde
in Merdingen der 64 Jahre alte ledige Her¬
mann Schopp aus dem Heimwege vom Feld
vom Blitze erschlagen . — In den Reben
hiesiger Gemarkung ist die Blatts all krank -
heit ( auch falscher Mehltau genannt ) auf¬
getreten , wie die Landwirtschaftliche Versuchs¬
anstalt Augustenberg an den übersandten pilz¬
befallenen Blättern und Gescheinen feststellte .

-j- St . Blasien , 3 . Juli . Staats¬
minister von Tirpitz ist heute zu längerem
Kurgebrauch wieder hier eingetroffen und im
Kurhause abgestiegcn .

Vom Bodensee , 1 . Juli . Daß seltene
Schauspiel einer Fata Morgana wurde , wie
man der „Franks . Ztg ." schreibt , letzter Tage
von einem von Lindau nach Rorschach fahrenden
Dampfer aus in der Richtung über Wasserburg
(am deutschen U ' er) hinaus wahrgenommen . Das
gesamte Alpsteingebiet mit seinen höchsten Er¬
hebungen , dem Säntis und dem Altmann ,
spiegelte sich klar und deutlich wider ; sogar das
auf dem Säntisgipfel befindliche Observatorium
war genau zu erkennen . Die prächtige Natur¬
erscheinung konnte von abends 8 Uhr bis zum
Eintritt der Dämmerung beobachtet werden .

Deutsches Reich .
* Berlin , 3 . Juli . Das Schwurgericht

Kind . Für viele Monate verdrängte der Schmerz
um seinen V rlust alle anderen Gefühle . Frau
Herrwcg , welche selbst keine Kinder besaß , liebte
ihre hübsche Nichte und nahm Dorothea sofort
zu sich ins Haus , wo sie ihr in - ihrem Herzen
den Platz einer Tochter anwies . Der herbe
Schmerz , dazu der vollständige Wechsel in den
äußeren Verhältnissen ihres Lebens lenkten des
Mädchens Gedanken in einen ganz neuen Kanal .
Jetzt konnte sie nicht mehr stundenlang sich in
die Einsamkeit zurückziehen und über ihr Un¬
glück brüten . Sie lernte ein ganz neues Leben
kennen, und noch kein Jahr war über ihres
Vaters Grab dahingezogen , als sie wieder an¬
fing, an allem um sie herum Interesse zu
nehmen . Das alte Leben lag gleich einem ge¬
schlossenen Kapitel hinter ihr , und seine Sorgen
besaßen nicht mehr die Macht , sie niederzu -
drücken.

Herr und Frau Herrweg waren von ihrer
Nichte begleitet nach Schloß Jlgenburg gekommen ,
Weihnachten dort zu verleben , und Dorotheas
augenblickliche Gesellschafterin war die dritte
Tochter des Hauses Johanna , von allen „Hans "
genannt , weil sie mehr einem wilden Jungen
als einem sanften Mädchen glich.

„Ich hoffe , Sie werden sich bei uns nicht
langweilen, " sagte sie zu ihrem Gast . „Min
Bruder , der morgen ankommt , wird wohl einige

verurteilte den Arbeiter Tschirner , der be¬
schuldigt ist . in der Nacht zum 6 . Januar die
in der Wilhelmshavener Straße wohnhafte
Witwe Sinning ermordet und beraubt
zu haben , wegen Totschlags und schweren Dieb¬
stahls zu lebenslänglichem und drei
Jahren Zuchthaus .

* Danzig , 3 . Juli . Heute morgen schlug
der Blitz während eines heftigen Gewitters
in die Katharinenkirche und zündete . Die
Kirche wurde durch das Feuer schwer beschädigt .
Sämtliche 4 Türme , darunter der Glockenturm
sind eingestürzt . Das Innere der Kirche ist
teilweise ausgebrannt . Personen wurden nicht
verletzt.

* Lübeck , 4 . Juli . Hier und in den
benachbarten Teilen Mecklenburgs fanden
7 tödliche Blitzschläge statt .

* Dortmund , 4 . Juli . Ein Ziegelei¬
arbeiter wurde infolge der Hitze ohnmächtig .
Er fiel mit dem Kopfe in eine Mischmaschine ,
wurde von den Messern derselben ergriffen und
zerfleischt.

Koblenz , 2 . Juli . Der Rüdeshetmer
Raubmörder wurde letzte Nacht in Waiden
bei Brodenbach verhaftet und laut „ Frkft .
Ztg ." ins Amtsgericht Boppard eingeliefert .

Nürnberg , 1 . Juli . Dem Erfinder der
Taschenuhr , dem Nürnberger Schlossermeister
Peter Henlein , ist hier vom deutschen Uhr¬
macherbunde und seiner Vaterstadt ein Denk -
m a l errichtet und heute feierlich enthüllt worden .
Es ist ein Werk des Bildhauers Max Meißner
in Berlin und zeigt auf hohem Sockel den
Meister stehend in der Handwerkertracht seiner
Zeit . Im Anschluß an die Feier wurde eine
historische Uhrenausstellung eröffnet , die in vielen
Hunderten merkwürdiger und kostbarer Exem¬
plare die Entwickelung von Henleins Erfindung
vorführt .

* Stuttgart , 3 . Juli . Wie aus Heil¬
bronn berichtet wird , ist dort ans Berlin die
Nachricht eingelaufen , daß der Raubmörder
Mögler in Berlin verhaftet worden sei.

Frankreich .
* Paris , 4 . Juli . Die Kammer nahm

das Gesetz betr . Trennung von Kirche und

seiner Regimentskameraden mitbringen . Mein
Bruder ist übrigens ein ganz famoser Kerl ,den sollten sie sich langen . Er ist der Stolz
des ganzen Hauses und eine treue , gute , lustige
Seele ! " fügte sie hinzu , während sie aufstand
und sich , die Hände auf den Rücken gelegt ,
dicht vor Dorothea hinstellte .

Diese lachte.
„Oder sind sic schon verlobt ?" warf Hans

mit charakteristischer Ungezwungenheit hin .
„Nein, " erwiderte Dorothea .
„ Meine Schwester Emmy ist verlobt, "

plauderte Hans weiter , „mit einem ganz
famosen Kerl , dem Grafen Erich von Böhlen .
Heute mittag werden sie ihn kennen lernen .
Ich glaubte , wenn er nicht so semmelblonde
Haare hätte , würde ich mich auch in ihn ver¬
liebt haben , aber ich Haffe semmelblonde Haare
und würde niemals einen Mann mit solchen
heiraten ."

So plauderte Hans weiter , während Doro¬
thea , in den Stuhl zurückgelehnt , ihr zuhörte
und über ihre mehr scherzhafte als elegante
Redeweise lachte.

„Jetzt muß ich aber gehen und Toilette
machen. Es kommt heute ein ganzes Regiment
Menschen zu Tische. Sterntals kommen auch
von Lautern herüber und bringen hoffentlich
ihren Förster mit . "



Staat im ganzen an mit 341 gegen 323
Stimmen .

England .
* London , 3 . Juli . Wie d . m Reuierichen

Bureau aus Odessa gemeldet wird , ergab
sich der „Pobjedonoszew " heute morgen .
Die Rädelsführer der Meuterei wurden von
den Offizieren des Schiffes bezeichnet und an
Land gesetzt.

Rußland .
* Odessa , 3 . Juli . Der im Hafen ver¬

bliebene „Pobjedonoszew " übergab heute den
Behörden eine Liste der Rädelsführer bei der
gestrigen Revolte , die mittlerweile in einer An¬
zahl von 67 bereits an Land gebracht worden
waren . Nach der Kapitulation leistete die Be¬
satzung von neuem den Eid . Die von Nikolajew
hier eingetroffene Nicht „Eriklik " brachte 17 O fi-
ziere des „ Pobjedonoszew " mit sich , die , als
sich die Mannschaft des „ Pobjedonoszew " mit
der des „ Potemkin " vereinigte , nach Dofinowka
transportiert worden waren , von wo sie sich
nach Nikolajew begeben haben . Es geht das
Gerücht , daß sich einer der in Dofinowka ge¬
landeten Offiziere erschossen habe . — Der Tor¬
pedobootszerstörer „ Stremitelny " hklt auf hoher
See in der Nähe von Odessa den englischen
Dampfer „ Gronl <y " an und brachte ihn nach
Odessa . Man argwöhnt hier , daß das Schiff
an der Meuterei aut dem „Potemkm " beteiligt
sei, und sagt , daß Mitglieder der revolutionären
Partei , die sich auf dem Panzerschiffe befanden ,
auf den „Gronlly " übergffetzt worden seien. —
Der für Odessa geschaffene Posten eines General -
Gouverneurs ist mit Admiral Karnisow besetzt
worden . Die Bevölkerung ist nach wie vor be¬
unruhigt . Der israelitische Teil derselben wandert
aus in Befürchtung judenseindlicher Unruhen .

* Odessa , 3. Juli . Der Stadkhauptmann
benachrichtete die Einwohner durch Mauer¬
anschläge , daß die durch die Anwesenheit der
Panzer drohende Gefahr vorüber sei ; er fordere
sie auf » ihre täglichen Beschäftigungen wieder
aufzunehmen .

* Kronstadt , 3 . Juli . An Bord des
Kreuzers „ Minin " sind ernste Unruhen
ausgebrochen . Die Matrosen beschlossen , das
Jnseegchen des Kreuzers mit den anderen
Schiffen des Uebungsgeschwaders mit allen
Mitteln zu verhindern . Die Besatzung wies auf
Las Alter und den schlechten Zustand
des Kreuzers hin . der nicht nur unfähig sei ,
an den Schießübungen , sondern sogar an der
einfachen Fahrt tcilzunehmen . Es sind Maß¬
regeln gegen die aufwieglerische Bewegung er¬
griffen worden . Der „Minin " wurde durch
Schleppdampfer bis zum dritten Fort von
Kronstadt in See geführt , wo er verblieb . —
In der Stadt herrscht Ruhe . Die streikenden
Arbeiter nahmen die Arbeit wieder auf .

* Petersburg , 4 Juli . Die umlaufenden
Gerüchte über den Kreu zer „Minin " , die dazu

„Lautern ? " wiederholte Dorothea fragend ,
da ihr bei dem Namen eine plötzliche Er¬
innerung auftauchte . „Liegt Lautern hier in
der Nähe ? "

„Ja gewiß . Wir gehören zu Lautern .
Jlgenburg ist nur der Name unserer Besitzung .
Wußten Sie das nicht ? " entgegnete Hans ,
während sie, die Hand schon aus dem Drücker ,
noch einmal rückwärts blickte.

„Und wer ist dort Förster ? " fuhr Dorothea
fort , bemüht , sich nicht zu verraten .

„Paul Sander . Ein famoser Mann und
schön wie Apollo ."

Damit lief sie davon und Dorothea versank
in seltsames Träumen . Paul Sanders Name
hatte tausend Erinnerungen in ihr wachgerufen .
Wie sonderbar , daß sie hier wieder Zusammen¬
treffen sollten . Ob er sich freuen würde , sie
wieder zu sehen, oder ob er ihr kalt und stolz
begegnen würde , wie damals » nachdem sie seine
Werbung zurückgewiesen hatte ?

Sie kleidete sich mit ungewöhnlicher Sorg¬
falt an ; sie trug ein weißes Cachemirkleid , um
den Hals ein schwarzes Sammetband mit einem
goldenen Kreuz und an der Brust einen Strauß
frischer Maiblumen .

Wie HanS gesagt , fand sich eine große Ge¬

sell,chaft ein. Der Förster war der letzte,

I gefüh . t hätten , daß der Kreuzer 25 Meilen von
Kronstadt weggcschleppt worden sei, find gänzlich
unbegründet . Der Kreuzer befindet sich bei dem
Geschwader in Libau .

* Eh er son , 4 . Juli . Auf dem hiesigen
Exerzierplätze stürzte sich gestern während des
Exzerzierens eine Anzahl Soldaten des Diszi¬
plinär ' Bataillons mit dem Bajonett auf einen
Kapitän . Dieser wurde leicht verwundet . Der
Bataillonskommandant , Oberst Danydow , stürzte
mit gezogenst ! Säbel zu Hilfe und erhielt
5 Bajonettfiche . Dennoch führte er das Bataillon
mit Hurra in die Kaserne , schrieb dort an den
Kaiser , sank aber bald tot nieder . Von den
am Verbrechen beteiligten Mannschaften sind
8 entflohen , jedoch bis auf 1 wieder eingefangen
worden .

Rumänien .
* Bukarest , 3. Juli . Der „Potemkin "

verließ nachmittags um 1 .20 Uhr nebst dem
ihn begleitenden Torpedoboot Kustendsche und
fuhr in nordöstlicher Richtung ins offene Meer
hinaus . Während des Aufenthalts des „ Potem¬
kin " benachrichtigte ein Matrose die Behörden
von Kustendsche . daß viele von der Besatzung
geneigt seien, sich zu ergeben und beschlossen
Härten , sobald das Schiff das offene Meer er¬
reicht hätte , es zu verlassen und ans Ufer zu
schwimmen . Das darauf von den Behörden
vorbereitete R,ttungswerk wurde dadurch , daß
die gesamte Bemannung mit dem Panzer weiter
dampfte , unnötig . Die Haltung der Mannschaft
war während des Aufenthalts des Sch ffes in
dcn rumänischen Gewässern eine völlig ruhige .
Als heute früh das ruffische Torpedoboot in
den Hafen von Kustendsche einiahren wollte ,
feuerte der russische Kreuzer „ Elisabeth " aut
dasselbe , ohne zu treffen , worauf sich das
Torpedoboot zurückzog. Die Angelegenheit des
„ Potemkin " hat dank der tatkräftigen und
humanen Haltung der rumänischen Regierung
keinen Anlaß zu einem Zwischenfall gegeben.

Afrika .
* Aden , 3 . Juli . Der russische Kreuzer

„ Rios " traf , noch Odessa unterwegs , hier ein
und brachte 610 Personen mit von dem fran¬
zösischen Dampfer „ Cloda "

, der in der Nähe
von Guardani Schiffbruch erlitt , und die der
„ Rios " gerettet hatte . Der „Rios " nimmt
Kohlen ein und geht dann nach Dschibuti weiter .

Der russisch - japanische Krieg .
* New - Aork , 3 . Juli . Aus Pister - Bai

wird gemeldet : Durch den Meinungsaustausch ,
der gegenwärtig durch den Präsidenten Roose -
velt zwischen Rußland und Japan bezüglich
eines Waffenstillstandes vermittelt wird , ge¬
staltet sich nach Ansicht der dem Präsidenten
nahestehenden Kreise die Aussicht auf Einstellung
der Feindseligkeiten freundlicher als je . Präsi -
dcnt Roosevelt hofft und glaubt , daß ein

welcher eintrat . Dorothea saß im Nebenzimmer
und sah ihn kommen . Sie musterte ihn mit
lebhaftem Interesse und verglich ihn unwillkür¬
lich mit den übrigen anwesenden Herren . Er
war entschieden der schönste, der stattlichste von
allen . Der Gedanke durchzuckte sie freudig .
Dann lächelte sie über ihre Torheit . „Was
geht es mich an , wie er aussieht ?" dachte sie,
seufzte aber ein klein wenig dabei .

Sie lehnte sich zurück und blickte auf das
Album nieder , welches aufgeschlagen in ihrem
Schoße lag . Aber sie sah nichts von den
Bildern und dachte nur an Paul Sander .
Plötzlich hörte sie ihren Namen dicht neben
sich nennen , und als sie die Augen aufschlug ,
sah sie ihn vor sich stehen mit demselben
Lächeln , dessen sie sich aus früherer Zeit so
gut erinnerte .

* *
*

An Paul Sanders Arm betrat Dorothea
den Speisesaal , und Paul Sander war es ,
welcher später im Wohnzimmer an ihrer Seite
saß , während Hans wilde Tänze und Kriegs¬
märsche spielte . Dorothea wußte selbst nicht,
wie es kam, aber sie wurden an jenem Abend
bessere Freunde als sie je zuvor gewesen. Sie
sprachen von tausend Dingen . Dorothea er¬
zählte Paul alle Einzelheiten über ihres Vaters
Tod , und schon das Gefühl , daß Sander ihren

Waffenstillstand vielleicht in wenigen Tagen
zustande gekommen sein werde . -r

* Tokio , 4 . JrM . Admiral Ncbogatow *
erhielt aus Peteisburg die Mitteilung , daß
der Zar seine Rückkehr in die Heimat vor Ein¬
stellung der Feindseligkeiten nicht wünsche.

Berfchiede « kS.
— Sicherem Vernehmen nach wird eine

Anzahl von Reichstagsabgeordneten die
Ferienruhe zu einem Ausflug nach Kamerun
und Togo benützen. Die Vorbereitungen werden
von der deutschen Kolonialgesellschaft und der
Woermann Reederei getroffen .

— Ein schwarzer Prinz aus Kamerun
stand dieser Tage vor der Strafkammer in
Altona , angtklagt wegen Betrugs . Es ist der
Sohn des „Königs " Ackwa und der Enkel des
bekannten King Bell . Im Jahr 1902 war
Prinz Ackwa mit seinem Vater , der sich über
Mißstände in Kamerun beim Reichskanzler be¬
schweren wollte , rach Deutschland gekommen.
Er hatte es dann vorgezogen , in Deutschland
zu bleiben , und hier verlegte er sich aufs
Schuldenmachen unter allerhand großspurigen
Vorspiegelungen , bis er vor 3 Monaten wegen
Betrugsverdachts von der B . Hörde in Altona
in Untersuchungshaft genommen wurde . In
der Gerichtsverhandlung konnte chm Betrug
nicht nachgewiescn werden , und so wurde der
schwarz? Piinz freigesvrochcn ._

sAmtsgericht Durlach .Z Tagesordnung zu der a»
Donnerstag den 6 . Juli , vormittags ' ,,9 Uhr . statt -
findcnden Schöffengerichtsfitzrrn - . 1) Karl Anton
Jung von Weingarten wegen Sachbeschädigung rc.
2 ) Jakob Brand von Stcinmeilcr wegen Bedrohung .
3 ) Gustav Zipse von Wössingen wegen Beleidigung .
4 ) Karoline Reichert , geb. Kuld von JSHlingen wegen
Bedrohung . 5 ) Jakob Lutz von Freudenstadt wegen
Ruhestörung rc. (6 Karl RittrrShofer von Durlach
wegen Beleidigung . 7 ) I . W . Hofmann in Durlach
wegen Beleidigung . 8 ) Ernst Kirchenbauer in Langen¬
steinbach wegen Beleidigung . 9s Jakob Kirchenbauer in
Langensteinbach wegen Beleidigung .

Z>,r Angejieferkakender zur leichtere« Bekämpfung
des Augeziefers im Monat Auli . Mit geringer Mühe
vermag man des Ungeziefers im Obst - und Gartenbau
Herr zu werden , wenn man weiß , in welche Zeit die
Bekämpfung fallen muß . Verschwendung von Zeit und
Geld ist es , sobald man die gefürchteten Frostspanner im Früh¬
jahr oder die Blutlaus im Herbst bekämpft und so geht
es mit den andern Insekten auch . Jeder Monat bringt
neue Insekten , die einen verpuppen sich und gehen in den
Boden , die andern legen Eier an Stamm und Blatt , die
dritten kriechen aus den , Eiern , das muß man wissen und
sich darnach richien . Damit diese Kenntnis allgemein
werde , haben wir mit dem Erfurter Führer im Obst¬
und Gartenbau , in dessen Nr . 14 der Ungezieferkalender
bei Apfel und Birne für Juli erscheint , das Abkommen
getroffen , daß diese Nr . unfern Abonnenten postfrei über¬
sandt wird , wenn sie dieselbe mittels Postkarte vom
Geschäflsamt des Erfurter Führers . Erfurt , verlangen .

Kleiide »» weiße Wäsche L
echten vr . Thompsons Seifenpulver , Marke Schwan .
Dasselbe ist frei von jeder schädlichen , ätzenden Substanz
und greift die Wäsche auch nicht im geringsten an . —
Ueberall zu haben ._
Vater gekannt hatte , zog Dorothea seltsam zu
ihm hin .

„ Und Frau Willhoff ?" fragte der Förster ,
das Thema plötzlich wechselnd , da er bemerkte,
wie die Blumen an des Mädchens Brust aui -
und niederwogten , während sie von ihrem Vater
sprach.

„ Lebt jetzt mit der verwitweten Schwester
ihres Mannes zusammen . Sie schreibt mir
zuweilen und es geht ihr gut, " antwortete
Dorothea .

Paul schwieg, und als das junge Mädchen
zu ihm aufsah , bemerkte sie zum erstenmal , daß
er ein kleines Veilchensträußchen im Knopf¬
loch trug .

„Wie ich sehe , haben Sie Ihre Vorliebe für
die Veilchen bewahrt, " sagte sie lächelnd , da sie
sich erinnerte , daß er ihr einmal erzählt hatte ,
es seien daS seine Lieblingsblumen .

„ Ja, " entgegnete er lachend . „Diese hier, "

und dabei berührte er die Veilchen leicht mit
dem Finger , „wuchsen in meinem Zimmer . Ich
habe mehrere kräftige Pflanzen in Töpfen und
die blühen das ganze Jahr hindurch . Erinnern
Sie sich , wie mass .nhaft sie im Frühjahr um
Braunsdorf herum wuchsen ?"

(Fortsetzung folgt .)



Lieaenschaftstäufe zu Durlach im Monat Mai 1905.
Der Grundstücke

Lagcr -
buch
Nr. Flächeninhalt, Kulturart und Gewann .

Name , Stand und Wohnort
des bisherigen Eigentümers .

2049
2048
194 l
1930a
1931a
1907a
1681
1683k
I950K* ->570
5625
5824k

7819
402
391

^ 474
5637
4550
2543
7489
7943a
2771
458e
812

8233»
970

6918a
6918
7056
L177
5583
1287
4627k
4716
126

8012
6399
6966
7042
8770
5824k

3312

20,70 a Acker beim Fasanenhaus.
19,8V a dto.
13. 03 » Acker auf der untern Reuth .
0,80 » dto .
0,17 a dto.
1 .64 a dto .
9,43 » Acker m der Beim .
1 .31 a dto.
7,42 a Acker auf der untern Reuth.

12,51 a Weinberg an der Ettlingerstraße.
0,26 a Acker in der obern Luß .
2,02 a Hofraite mit Geb . am Kalkofen.

15,89 a Acker im Kochsacker .
6,27 al Garten an der großen Gaß,
2.66 a/ Leit - und Plattgraben .
8,07 a Acker in den Hinteräckern.
5.94 a Acker in der obern Luß .
8 .94 a Acker im Taschenacker.

14. 16 a Wiese aus der Breit.
9.32 a Acker im Bcrgkeld.

12. 16 a Acker und Grasrain im Geiger .
11 .66 a Acker im breiten Wasen.
6,37 a Garten an der großen Gaß.
5,29 a Haus in den Bildgärten.
4.67 a Weinberg im untern Gändert.

18,47 a Garten in den Weihergärten .
16,43 a Acker in den Fürstenäckern .
16,42 a dto.
6,40 a Acker im Hoher.
5,06 a Weinberg im mittleren Egen .
4.32 a Acker in der untern Luß .
1,52 a Haus an der Jägerstraßc.
9,08 a Acker in den Frauenäckern .
7,25 a Ack>r im Emsbühl.
1 .67 a Haus an der Spitalstraße.

, 1,89 a Weganlage im Thomashäuslfld.
16 16 a Acker im Sonnenthal.
2,69 a Ackerland in der Tasch.
9 .67 a Weinberg im Hoher .

17,55 a Wiese in den Lochwiesen.
3,75 a Hofraite am Kalkofen.

6,39 a Wiese in den Ziegellöchern.

Rittershofer Adam Karl, Landwirt hier .
Schwanker Heinrich Wilhelm , Landwirts Ehefrau .
Dill Philipp, Kaufmann hier .
Weiler Johann Wilhelm Franz . Landwirt hier .

dto . .
Meier Johann Friedrich Gabriel, Landwirt hier .
Steinbrunn Wilhelm . Kupferschmied hier ,

dto.
Grimm Karl, Konditors Wtb. . Karlsruhe, u . Kons.
Nästle Jakob alt. Landwirt hier ,

dto.
Kirchgeßner Ludwig, Schreinermclster hier .

Meier Karl Daniel. Landwirts Wtb. hier .
Haßlinger Karl Friedrich , Schuster , und Genossen,

dto .
dto.
dto.

Wagner Nikolaus , Postpackers Witwe. Karlsruhe,
dto .
dto.
dto .

Hummel Karl. Privatiers Wtb.. geb . Oeder hier .
Blum Karl , Landwirts und Taglöhners Wtb. hier .
Kirchgeßner Ludwig , Schreinermeister hier .
Scheidt Luise, ledig, Grötzingen .
Jnndt Ernst Max, Apotheker hier .
Daubenberger Christof . Landwirt, Grötzingen .
Daubenberger Erhard, Landwirts Wtb. , Grötzingen .
Arheidt Karolinc , Grötzingen .
Klenert Ludwig , Landwirts Wtb. , Wolfartsweier.
Schaffner Karl, Fabrikschreiner hier .
Katz Friedrich , Maurers Ehefrau, geh . Deger hier .
Kleiber Karl Friedrich Philipp , Fabrikschlosser hier .
Postweiler Ludwig , Landwirts Wtb., Wolfartsweier
Steinmetz Heinrich, Privatiers Erben hier .
Steinmetz Karl, Weinhändler hier .
Walther Christian Friedrich , Landw . Wlb . Grötzingen
Order Ludwig alt, Fabrikarbeiter hier,

dto.
Lehmann August, Schneider , Blankenloch .
Stadtgemcindc Durlach.

Burst Gustav , Karl Friedr . S ., Grötzingen .

Name , Stand und Wohnort
des neuen Eigentümers .

1- Z-M «
LÄ 8

Landesfiskus, Eisenbahnverwaltung ,
dto.
dto.
dto .
dto .
dto .
dto.
dto .
dto.

Hilz Ludwig Karl, Fabrikarbeiters Eheleute hier,
dto.

Krauß Friedrich , Buchbinder in Pirmasens , und
Zachmann Karoline , Privat in Wilferdingen .

Meier Heinrich Gottlieb , Fabrikschreiners Ehel. hier .
Matt Wilhelm , Werkmeisters Eheleute hier.
Wüst Adam , Werkmeisters Eheleute hier .
Weiß Karl, Fabrikschreiners Eheleute hier .
Order Julius, Fabrikschlosser hier .
Waag Ludwig , Revisors Eheleute , Karlsruhe,

dto.
dto.
dto.

Konczak Karl. Oberpostassistents Eheleute , Karlsruhe.
Gerhardt Max, Zimmermeisters Eheleute hier.
Scherr Heinrich, Handsormers Eheleute hier.
Kleiber Philipp Wilhelm , Landwirts Eheleute hier .
Stadtgemeinde Durlach ,

dto.
dto.
dto.

Küffner Wilhelm , Landwirt. Wolfartsweier.
Luger Philipp, Kaufmann hier.
Lenzinger Heinrich, Eisendrchers Eheleute hier.
Postweiler Karl August , Landwirts Eheleute , Aue .
Stierle Adam , Milchhändler , Wolfartsweier.
Jung Christof , Fabrikarbeiters Eheleute hier.
Stadtgemeinde Turlach.

dto .
Heim Wilhelm , Landwirt hier,

dto.
Pfattheicher Karl Ludwig , Landw . Ehel . , Blankenloch.
Kreutz Jakob Christian Eheleute hier und

Kreutz Karoline Ernstine , Baden Baden .
Stutz Philipp, Metzgers Eheleute , Grötzingen .

Kauf.

Preis .

1863
1782
1303

^ 116
^

164
^ 859

927

^1600
24 OVO

255
2 020

600
950
510

^
450

300
4 800

16 300
70

11500
300
300
71

166
900

5100
5S0
226

5800
53

161 .60
1
/

320
6 000

275

80

Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durlach ._
Zeichnungen und Bedingungen können im Bureau der Architekten

Dipl . - Ing . Wellbrock L Schäfers , Karlsruhe , Bernhardstr . 13 , vor -Amtliche Bekanntmachungen.
Die Bewirtschaftung der Gerneirr- ewaldungen betr.

Nr . 23,873 . Die Gemeinderäte des Amtsbezirks werden auf
H 7 der Verordnung obigen Betreffs vom 24 . April 1868 (Reg - Blatt
1868 Nr . 31 ) mit dem Anfügen hingewiesen, daß wir der Vorlage
der Holzbedarfslisten und der Verzeichnisse über die gewünschten
Nebennutzungen für das Jahr 1SV8 binnen 8 Tagen entgegensehen.

Durlach den 1 . Juli 1905 .
Großherzogliches Bezirksamt :

_ Turban ._

WekanntmachirnH.
Die Bureau - und Wohnräume des Großh . Bezirksgeometers

Lefinden sich von heute an im Hause Blumenstraße 17 .
Durlach den 1 . Juli 1905 .

_ — _ Münz ._
Straßensperre .

Nr . 22,940 . Die unterm 19. November 1904 Nr . 41,198 an¬
geordnete Sperre des Kreiswegs Nr . 26 zwischen Wolfartsweier und
Grünwettersbach für Fuhrwerke jeder Art wird aufgehoben , nachdem
Der Umbau dieses Weges vollendet ist.

Durlach den 28 . Juni 1905.
Großherzogliches Bezirksamt :

Turban .

mittags 10— 12 Uhr eingesehen werden .
Die Angebote sind bis

Samstag den 8 . Juli , vormittags 112 Uhr,
dem Eröffnungstermin , in der Kanzlei , Rathaus Durlach , abzugeben .

Karlsruhe den 28 . Juni 1905.
Die Waukeilurrg :

Dipl . - Jng . Wellbrock L Schäfers , Architekten.

Vorstehende
Kenntnis gebracht.

Durlach den 3.

M e s <H t u ß.
Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen

Juli 1905 .
Bürgermeisteramt :

Reichardt . Dreikluft .
Die Berichtigung der fälligen Umlagen , sowie der Atmend -

auflagen wird hiermit in Erinnerung gebracht
Durlach den 3 . Juli 1905.

_ Stadtkaffe ._

Vergebung von Bauarbeiten .
Nachstehende Arbeiten und Lieferungen zum Neubau eines

für die Stadt Durlach sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung vergeben werden :

1 - Steinhauerarbeiten (Helle),
2 . Treppenlieferung .
3 . Zimmerarbeiten ,
4 . Eisenlieferung .

Konkurseröffnung .
Nr . 10,513 . Ueber das Ver¬

mögen des Bauunternehmers Wil¬
helm Granget in Palmbach
wird heute am 3 . Juli 1905, vor¬
mittags 10 Uhr , auf Antrag
mehrerer Gläubiger und nachdem
die Forderungen der Gläubiger
und die Zahlungsunfähigkeit des
Schuldners glaubhaft gemacht
waren , das Konkursverfahren er¬
öffnet.

Herr Rechtsanwalt Neukum hier
wird zumKonkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
24 . Juli 1905 bei dem Gerichte
anzumelden .

Es wird Termin anberaumt
vor dem diesseitigen Gerichte zur
Beschlußfassung über die Beibe¬
haltung des ernannten oder die
Wahl eines andern Verwalters ,
sowie über die Bestellung eines
Gläubigerausschuffes und eintreten¬
den Falls über die in § 132 der
Konkursordnung bezeichnetenGegen-
stände und zur Prüfung der an¬
gemeldeten Forderungen auf

Montag den 31. Juli 1905 ,
vormittags 9 Uhr.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in
Besitz haben oder zur Konkursmasse
etwas schuldig sind , wird aufge¬
geben , nichts an den Gemein¬
schuldner zu verabfolgen oder zu
leisten, auch die Verpflichtung auf¬

erlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für
welche sie aus der Sache abge¬
sonderte Befriedigung in Anspruch
nehmen , dem Konkursverwalter bis
zum 24 . Juli 1905 Anzeige zu
machen.

Durlach , 3 . Juli 1905 .
Großh . Amtsgericht :

gez . Bechtold .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber :
Frank , Amtsg . - Sekretär .

Durlach .
Fahrnis - Versteigerung.

KarlKayser , Schreinermeister
(alt) , läßt

Freitag den 7. Juli ,
nachmittags 2 Uhr,

in seiner Behausung Mittel¬
straße 10 folgende Fahrnisse
öffentlich versteigern :

1 Kommode , 3 Bettladen ,
1 großer Tisch , 3 kleine
Tische , 6 Kinderstühlchen ,
1 Nachttisch . 1 Lehnstuhl ,
3 bessere Stühle , Hocker und
Schemel , Bettwerk , 1 Küchen¬
schrank , 1 Wasserbank, 1 kleiner
eiserner Herd , 1 vierräderiger
Handwagen , Bilder , 2 Ster
kleingemachtes Holz und sonst
noch verschiedener Hausrat .

Durlach , 4 . Juli 1905 .
Friedrich Kratt ,

Waisenrat .



Privat -Anzeigen .
VvnIlN ' KN ging anr SonntagV VI IVI VN aberrd auf der
Hauptstraße von Bäcker Bader bis
zu Uhrmacher Hehler ein Porte¬
monnaie mit Inhalt . Gegen Be¬
lohnung abzugeben

PstnOraße 43 , 2 St

Kammerjäger Sch « sen
empfiehlt sich zur Vertilgung von
Aalten , Mäuse« , Schrvaöen,
Wanzen, Ameise«, Motten. Radi¬
kale Ausrottung . Offerten an die
Expedition d . Bl . erbeten ._

Wohnungs - Gesuch.
Eine Wohnung von 3 Zimmern

oder 2 Zimmern und Werkstätte
und Zugehör wird auf 1 . Oktober
zu mieten gesucht . Offerten unter
Nr . 115 an die Exped. d . Bl .

Eine alleinstehende bessere Dame
sucht auf 1 . September oder früher
eine hübsche 2 - Zimmer - Wohnung
mit Küche , Glasabschluß , parterre
ausgeschlossen. Offerten find bei
der Expedition d . Bl . niederzulegen.

Wohnungs - Gesuch.
Eine freundliche geräumige

4 - Zimmerwohnung mit sämtlicher
Zubehör wird auf 1 . Oktober ge-
sucht . Zu erfragen in der Exp, d . Bl .

kilSllelien - Kösueli.
Ein Zimmer - und ein Küchen¬

mädchen können sofort eintreten im
Hastßavs zur ZSknme, pnrtach .

Tüchtiger Hausdmschk
bei hohem Lohn zum sofortigen
Eintritt gesucht von

OslLsri » Oor - suLo ,
_ Hoflieferant ._

Ein Mädchen kann das
Klvielenmserken erlernen bei

Frau Hildenbrand » Kaserne.

Junger Bursche
für Hilfsarbeiten in der Druckerei
und Ausgänge kann sofort eintreten .

Buchdruckerei, Durlach .
Gin anständiger Arbeiter

kann sofort Wohnung erhalten
Hanxtstratze 74 ,

Eingang Zehntstr . , 2 . St . , rech ts .
Ein anständiger Arbeiter

kann Wohnung erhalten
Hauptstraße 8 , Hinterhaus .

Im früher Keckschen Anwesen
ist ein als

Wnkstätie oder Magazin
geeigneter größerer Raum alsbald
zu vermieten .

Bottsbank Dnrlach,
_ e . G . m . u- H ._

Hut mööl. Zimmer
sofort billig zu vermieten

Wilhelmstratze 1, 1 Tr
Milhelmstr . 5 ist eine Woh¬

nung im Seitenbau 3 . Stock, be¬
stehend aus 2 Zimmern , Küche,
Keller , umständehalber sofort zu
vermieten . Näheres bei

Adolf Aürck , Vorderhaus , 1 . St .
Wohnungen zu vermieten.

Wilhelmstratze 8 ist eine Woh¬
nung von 4 Zimmern und Zu¬
gehör im 1 . Stock auf 1 . Oktober,
ferner im Hinterhaus 2 Wohnungen
mit je 2 Zimmern nebst Zubehör
zu vermieten . Näheres bei Joh .
Siegler , Hinterhaus 2 . St .

5 kampM-Xoi>fvs !ckjiuIver(
. MscdtjeSes ÜLsr «ctiuppeninei , »«II u. Mnrenil , dsssltixt üd«nnL„ I«,dllilllng äsi u »»re , reinigt Le» »«»rdsae«, vsrkütst eidt«enig «m Ussr ei» »» IIs» Lnssedeii » illlonentieli de«ai»1, wr »«MSN »llLHerren »nevweiirUori . Voreielit »er »eoNelimungsn. Skempeon ist «eilt nurinit Sem »dnxerren KopI! kscket Mi« Veitdisngsruol , A >-<»., in a-atliellen
^ _ llrogen- »ns pertamsrie-KsseliAten kLuNivk. '

zilein »ckt x« krben in <Ier Xcklrräroxerie ^ ux « 8t üsuntxtr . 16.

6 lv888 6 elll - l.ottölis
Xiolxinx: 8. Juli IiU>5

2928 Keil! 44,000
1 . LLuxtFsviinn IV! k . 20,000 IV! k . 20 000
2 . ULiixtZsmiiu ! IVlb . AOOO IVik . AOOO
2926 -ns IV! K 10,000 üiltz 10,000
1 .08 « Ä 1 M , 11 1 .08 « IO n . , korto ll . liste 30 ?k. extrr , empüelllt
t . 8türin er , (ienersitleW, 8tr388hurg i . lpnzsstr . 107

_ ln vurlaeb : Ks nl Kess ._
Lu « 8oiUI » « « 8L « It I»« 80 N «I« « 8 « I» I » tvI,I « U8HV« « t

kür 2 ssute Teller
keretellbar .

L« « « ulA « n Allnut «» nur init ll '
» 886r

« U8t » v irium , Hauptsstasse 38 .
Eine Wohnung , bestehend aus

2 großen Zimmern , Küche , Keller,
Schweinstall und Dungplatz , ist auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres

Jägerstratze 26 . 1 St

Eine schöne Parterre - Wohnung ,
5 Zimmer , 2 Mansarden nebst Zu¬
gehör , auf 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfragen bei Frau B l u ft,
Leopoldstraße 9 .

Auerstratze 54 in freier Lage
sind 3 schöne Wohnungen zu ver¬
mieten : 2 Zimmer ( parterre ) mit
Küche , Keller und Gart ^ ianteil ,
Preis 220 anzusehen von 12
bis 1 Uhr und abends von 6 Uhr
ab ; 2 Zimmer im 3 . Stock mit
Küche , Keller, Gartenanteil , Preis
160 § ; 2 Zimmer , Küche , Keller
im Seitenbau ( parterre ) , Preis
135 *4 Zu erfragen Vorderhaus
2 . Stock.

Wohnung zn vermieten .
Lammstratze 2 ist eine Man¬

sarden - Wohnung mit 2 Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres im 1 . Stock.

Auerstratze 52 ist eine freund¬
liche Wohnung mit 2 Zimmern ,
Küche , Keller, Gartenanteil , 2 . St .,
auf 1 . Oktober zu vermieten . Zu
erfragen im Laden daselbst.

Eine Wohnung von 1 Zimmer
mit Alkov, Küche , Keller , Speicher
ist an eine kleine Familie auf
1 . Oktober zu vermieten

Kirchftratze 16.

Kleinere Woynung
auf 1 . Oktober zu vermieten

Kammstraße 43 , Hinterhaus.
Am Fuße des Turmbergs sind

auf 1 . Oktober 2 schöne Drei -
Zimmer- Wohnungen mit reich
lichem Zugehör zu vermieten . Die
Wohnungen sind mit Glasabschluß ,
Gas und Wasser versehen , Zu er¬
fragen Schillerstraße 8 .

Eine schöne Wohnung von
4 Zimmern und Zugehör in der
Herrenstraße 2 ist auf 1 . Oktober
zu vermieten . Zu erfragen

Gasthaus z . Weinberg.
Eine schöne Wohnung von zwei

Zimmern mit Glasabschluß , Küche ,
Wasser und Gas , sowie Anteil an
der Waschküche , an kleine Familie
auf 1 . Oktober zu vermieten

GrShingerstratze 27.

Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern und Zugehör sofort oder
später zu vermieten

Kammstraße 34.
Löwen - Apotheke

eine schöne Wohnung von 4 Zim¬
mern und Zubehör auf sofort oder
später zu vermieten .

Wohnung zu vermieten.
Bäderstraße 8 ist eine Mansarden -

Wohnung von 2 Zimmern , Küche,
Keller und Speicher auf 1 . Oktober
zu vermieten . Zu erfragen

Ettlingerftratze 42 im LadenWohnungen zu vermieten.
Auf 1 . Oktober habe ich in

meinem Neubau Ecke Friedrich -
und Wilhelmstraße 5 Wohnungen
mit je 3 Zimmern und Zugehör
(2 ., 3 . und 4 . Stock) zu vermieten .
Auf Verlangen kann auch stockweise
mit je 6 Zimmern vermietet werden .

Andreas Setter , Aue

Eine Mansardenwohnung von
3 Zimmern mit Zubehör ist so¬
gleich oder später zu vermieten

Amalienstraße 16.
Mansardenwohnung , bestehend

aus 2 Zimmern nebst Zubehör ,
an eine ruhige Familie zu ver-

Mansarden - Wohnung von zwei
Zimmern , Küche , Speicher und
Keller sofort oder auf 1 . Oktober
zu vermieten

Adlerstratze 12, 1 St
Eine Wohnung von 2 Zimmern

und allem Zugehör im 2 . Stock
auf 1 . Oktober zu vermieten

Ettlingerftratze 36.

mieten Mittelstratze 7 .
Eine Wohnung ( Mansarde ) von

2 Zimmern und aller Zugehör ,
auf Wunsch auch große Werkstätte,
auf 1 . Oktober zu vermieten

Jägerstratze 4.

zwei gebrauchte , mittelgroß , gut
hergerichtet, verkauft billig

AvguS Bull .
Ofen- und Herdgeschäft,

Mühlstraße 14 .

Eine schöne 2 - Zimmerwohnung
mit allem Zugehör ist sofort oder
auf 1 . Oktober an ruhige Familie
zu vermieten Seboldftr . 16 , 2 . St .

Schwarze Zohannis beere-
sind zu verkaufen
_ Wilhelmstratze 4.

Auf einige Zentner
Johannisbeeren

nimmt Bestellung an
Aarl Malz , Hauptstr . 20.

Johavuis - u . Ztachklbkktt»
hat Pfund- und zentnerweise zu
verkaufen

Gustav Senfert , Wilhelmstr . s .

jokannisdssren ,
großfrüchtige , frühe , sind zu haben

Größingerstraße 20 , 2 . St .

Johannisbeeren
Pfund- und zentnerweise zu Tages¬
preisen abzugeben

Hauptstraße 18.

per Laib 25 H .
kLWLs <L liilliwtzi - jsaelik.,

Hauptstratze 64.

Ktmon 8 l)ro 1,

Brennkirschen
kauft an

Hch. Knecht, Weiherstr . 9.

nur wachsames Tier , kauft
AMrecht Huenzer ,

_ Rintheim ._

Wanzentod
Flasche 60 » . 75

Idkerdragerie

? S.rbsröi kriuiL
Chemische Waschanstalt

OiirL » « Ii
43 ^ anxt st ratze 42 .

Prompte Bedienung . — Tadellose Aus¬
führung. — Mäßige Preise .

V MM mtllmlk « 8« >i«t»ris-f »».n-LlIsr ^C ->r M aal vfllnscd drell»!»Iiri»»K. 5
Lll2 . 20. Z0, 5»Ll. ^ brSISIi . X

^ 0MS» 7nc>vLU,ed. v«lellsr»<i«r von l
LllbsdSrteilsSpott- LV/ii^ KMis-. kroislists omsvllst X

^ . r . .1 <^«» _61iurIorte obarL L . No. 702 . >SS »

Zu verkaufen
3 Bettstellen mit Aufsatz , 1 Nacht¬
tisch , 1 Zimmertisch , ganz neu,
1 Küchenschränkle (Ablauftisch) und
1 größerer Waschzuber

Kanptstraße 69, 4 . Stock.
1 kupferne Weinfiltriermaschine ,

1 Obstpresse auf Eisengestell
(neueren Systems ), beides gut er¬
halten , preiswert zu verkaufen

Karlstraße 1261 , Karlsruhe .
vorjähriges ,

ca . 10— 12 Ztr .^
schöne Qualität , zu verkaufen auf

Gut Schöne «!, Turmberg.
Stadt Durlach.

Standesöuchs-Auszüge.
Geboren r

25. Juni : Julie Lina , V. Xaver Dür»
Bierbrauer.

30. „ Karl, V. Karl Jüngling, Lackierer»
3. Juli : Erna , V . Gustav Friedrich Har-

dung , Schlosser.
« heschlieknngr

1 . Juli : Ernst Friedrich Benzler , Fabrik¬
arbeiter von Unternicbelsbach
iWürltb .) und die geschiedene
Fabrikarbeiterin Elisabeth «
Katharina Böhler, gcb . Kkctt ,
von hier .
Gestorbenr

3. Juli : Marie Lina, P . Friedrich August
Gültling, Schlosser, 6 W . alt»

3. „ Karl Friedrich , V. Karl Fried -
rich Jörge r , 3 W . a lt.
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